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,r BUNDESMINIS'l'ERIUM 
XV. Gcsctzgcbungspcti'Xle 

,/ FüR 
AUSWÄRTIGE ANGELEGENHEITEN 

Zl.190. 24 .. 01/24-IV. 2/79 

SCD~iftliche Anfrage der Abge­
ordneten·zum Nationalrat 
D:,ipl. Vi'J. Dr. StL"C und Gen. be­
treffend die VliedereinfÜhrung 
des SV-Z\vanges gegenüber SÜ.d-
afrika (Nr. 16/J) . 

An den 

WIEN, am 26. Juli 1979 

6 lAB 

1979 -07- 30 
zu 4b J,J 

Herrn ~~äsidenten des Nationalrates 

Parlament 
1017 ',{ i e n 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dipl. Vw.Dr. Stix 

und Gen. haben am 21.6 .. 1979 unter der Nr. 16/J· an mich 

eine schriftliche Anfrage betreffend 1,.Jiedereinffihrung 

des SV-Z\'1anges gegenüber Südafrika gerichtet, welche elen 

folgenden Vortlaut hat: 

"1. Von "leIchen Erwägungen ist man bei der Kündigung 

des Abkommens z1i'lischen der österreichischen Bun­

desregierungund der Regierung der Republik Süd­
afrika über die Aufhebu.n.g des Sichtvermerksz"i'Tanges 

ausgegangen, bzw. ·vd.e lautete im einzelnen die 

diesbezüglicheSmpfehlung des J3undesministeriums 

für Ausvlärtige Angelegenheiten? 

2. ~,las war der eigentliche Anlaß zu diesem Schritt? 

3. \.Jelche Staaten hatten zum Zeitpunkt der rrlindiglL.'"1g 

des Abkommens durch österreich ihrerseits ein 

solches Abkommen mit Südafrika bereits c;eküi'1digt? 

4. In "rievielen Fällen sind seither Xi5.ndigungen er-· 
fOlgt, bZ1i·;. u.rn 1tlelche Staaten hano_elt es sich 

dabei?" 
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Ich beehre mich, diese Anfrage "da folgt zu beant­
vTorten: 

IIZU 1 und 2: ------
Österreich 1-\TVI' im Apartheidausschuß c.e;:> UN f"J.'i tisiert 

'toJ'orden, 't'leil es Inhabern südafrikanischer Reisepässe ein­

seitig die sichtvermerksfreie Eim'eise nach Österreich ge-·· 

währte. Österreichische Staatsbürger haben fiL7.' die Einreise 

nach Südafrika stets ein - 1:Jerm au.ch kostenloses 1.U1d ein 

Jahr gültiges - Visum. benötigt. Der Ausschuß hat ÖsterreicLJ. 

eingeladen, diese optisch einseitige BegUnstigung süd­

afrL"k:anischer Staatsangehöriger zu beenden. 

Die überprüfung des 8achverha}:t;es ergab, daß Österreich 
ke ..... ; nem anderen Staa+- l.' Il Afr_-i ka "!'ll~er s"a :L:> ., ., 1" __ v """ 1J_ .a.Lrl.z.:a e:t.D.e g __ el.CD.-·. 

artige BegUn.stigtmg zugestanden hat. 

Das System der Aparthe iel in Si:i.dafrika 'iiJird bekar..n-cl ich 

von österreich verurteilt, da es eine institutionalisie:2te 

Form der Verletzung der Henscher.rechte ist. DeshaI b u.nter­

stützt Österreich gemeinsam nit der über1,riegenden l'Iehrheit 

der Mitgliedsstaaten der Vereinten Nationen grun0.sätzlich 

alle Naßnahmen, die geeignet sein könnten, die südafrikcm:'­

sche Regierung zu einer Änderung ihrer Politik in der Ras­
senfrage zu veranlassen. Im Hinblick d8rauf karx. eine be­

sondere optische Begünstigung Südafrikas international nicht 

mehr vertreten '<,[erden, da sie auf ein besonderes Nah2.ver-­

häl tnis und die Bil1igu..ng der südafrikanischen .1\..partheid-

l Ot" ,..." r! • I) D a.' B"·' po 3. J..K Sc.L.l~l.ef~en ll.el.Je. AUlJero.em steht l.eSeeg'JIlS1;lgDX.S 

im 1riiderspruch zu § 23 Absatz 2 des PaBgesetzes 1969. 

Mi-b der Ki.indigung des Abkommens "!"TurdederZusta!lo:, Cl.er 

normalen ziHischenstaatlichen Beziehungen ebenso t'Jie der :Ln-
.I- • l' 1~"" d1 .t..' ht 'd·h . 1~' ners "aa-C_l.c.c.en I.=ru....'1. __ age enLJsprl.c J, i'ne er~ erses-ce __ .L"G .. 

Der österre.ichiscn.e Botschafter in S-i.idafri}~a teilte 

anl.äßlich Hber~~eichung ä.erNcteüber die Kündigung d.GS 

Abkommens im südafrikanischenAußenm.inisteriumd.ie Be~\ej_t-~ 
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schaft Österreichs mit, in Verhandhu1gen über den. Abschluß 
.' .~. -

eines ltbkow.mens betreffend die Gebührenfreiheit der Bicht-
, . t· C "d f' • k . ff d' t vermer~ce e~nzu re·cen .. DU a_:CL a. grl' lese .i.nregtill.f!; am 

15. Juni 19'79 auf, die diesbezüglichen Ilerhandlungc..-J. sind 

im Gangeo 

Im ;i.br; ~.An fiaT'f d f h" d,::l n' ~, ~ VI .... ~_ ~ _ arau l.ngevnesen wer e11, ua~;) lL1. t..' aure 

1977 Cl.er Anteil a.er Uächtigung von Süd.afrikanern an (leI' Ge­

samtnächtigungszahl von Auslänclern 0,06165 % betrngen hat 

(48.342 von 78,377 () 778) 0 11 • 

Itzu 3.,L 

Zum Zeitpunkt der Kündigung a.esAbkom..raens durch öster­

reich hatten folgende Staaten die vormalige Sicht;vermerks­

freiheit gegenüber Südafrika aufgehoben: 

Kanada (1e701978) 
Dänemark, Nor11egen, SchHeden (1.11.1978) .. 11 

"Zu 4: 

Seither sind dem Bundesministerium fti.r Ausvvärtige An-

1 . . . T~" a' ,.... 1 't ' ge egenhelten keJ.ne vrelteren ALm. .lß"U.ngen von ble 1 ~vermerKS-

abkommen bei::8T'Jlt geillOrden .. 11 

Der Bundesminister 

für Aus~'lärtige Ar. ;elegeT'lleiten: 
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